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SANTORIN – Wandlasur-Binder 
  
 
 
 
Anwendungsbereich: Zur Herstellung von farbigen, diffusionsoffenen Wandlasuren. 
 
Eigenschaften: Transparentes Lasur-Bindemittel, sehr gut wasserdampfdurchlässig, 
 vergilbungsfrei, wasserverdünnbar. 
 
Zusammensetzung: Wasser, Schellackseife, Naturharzseife, Carnaubawachs, Bienenwachs, 
 Methylcellulose, Pottasche, Benzisothiazolinon 
 Der VOC-Gehalt dieses Produktes ist max. 1 g/l. Der EU-Grenzwert 
 beträgt max. 30 g/l (Kategorie 'a' ab 2010) 
 
Farbton: Ohne Abtönung nach der Durchtrocknung nahezu farblos. 
 
Verdünnung: 1 : 5 bis 1 : 6 mit Wasser. 
 
Verarbeitung: Mit Lasurbürste, Schwamm oder Baumwoll-Wickel. 
 Raum-  und Oberflächentemperatur über 15 °C. 
 
Verbrauch: 1 l gebrauchsfertiger Wandlasur-Binder reicht für ca. 10 – 15 m². 
 Abweichungen je nach Saugfähigkeit des Untergrundes. 
 
Trockenzeit: Angetrocknet nach 2 – 4 Stunden. Durchgetrocknet nach ca. 24 Stunden. 
 
Reinigung: Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser und Pflanzenseife. 
 
Lagerung: Original verschlossen ca. 1 Jahr stabil. Kühl, trocken und verschlossen 
 lagern. Vor Frost schützen.  
 Verdünnter Wandlasur-Binder sofort verbrauchen. 
 
Gefahrenhinweise: Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on.  
 Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 
 
Sicherheitshinweise: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
 Inhalt/Behälter einer ordnungsgemäßen Verwertung zuführen. 
 Allergikerhotline: 04161 – 99 45 40 
 
Entsorgung: Gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. 
 Eingetrocknete Produktreste können als Hausmüll entsorgt werden. 
 Abfallschlüssel EAK 08 01 03;  
 GISCOE: M-GF 01 
 
Gebinde: 0,75 l; 2,5 l 
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Verarbeitungshinweise 
 
 
 

SANTORIN – Wandlasur-Binder 
 
 
 
 
 
 
Allgemeine Der Untergrund muß trocken, fest, sauber, fett- und staubfrei  
Untergrunderfordernisse: sowie gleichmäßig weiß gestrichen sein. 
  
 
Vorbereitung: SANTORIN-Wandlasur-Binder mit 5 - 6 Teilen Wasser verdünnen. 
 SANTORIN Pigmentkonzentrate oder in Wasser angeteigte 
 Pulverpigmente bis zur gewünschten Farbkonzentration 
 gleichmäßig einrühren. 
 
 
Verarbeitung: Je nach Untergrundbeschaffenheit und gewünschtem Farbeindruck 
 ein- oder mehrfacher Auftrag mit Schwamm oder Lasurbürste. 
 Um Ansätze zu vermeiden ist ein zügiges Lasieren der Fläche  
 notwendig. 
 Bei mehrfachem Auftrag Zwischentrocknung beachten ( 2 – 4 h),  
 während der Verarbeitung die Lasur immer wieder aufrühren. 
 
 
 
Hinweise: Keine Abtön- oder Volltonfarben als Farbmittel einrühren. 
   
  
 


